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Eine Spinnerei

Von FLORIAN MITTERMEIER
Das kleine
Kirchlein
St. Kolo-
man (Seite
9) ist ein
Paradebei-
spiel für
sehr viele
Disziplinen. Es zeigt, wie viel
engagierte Menschen errei-
chen können, wenn sie sich
ein Ziel setzen. Es zeigt,
welch verborgene Schönhei-
ten manchmal wachgeküsst
werden, wenn die richtigen
Betrachter an ihren traurigen
Überresten stehen undVisio-
nen haben − und es zeigt
noch etwas: Bei einer Eröff-
nung sind sie dann alle da:
Der Landkreis, die Kirchen-
vertreter, die Politik, die Pro-
minenz − und sie sind be-
geistert. Begeistert von der
Leistung der Menschen, die
von ihren − und das muss
man zur Ehrenrettung schon
auch sagen − Amtsvorgän-
gern als „Spinner“ bezeich-
net wurden. Der Abriss des
Kirchleins war eigentlich be-
schlossene Sache, der Ge-
danke daran treibt einem
heute kalte Schauer über den
Rücken. Oft sind es eben die
„Spinner“, die die Welt so
schön machen, weil Rationa-
lität meist wenig Raum für
Schönheit lässt. Das ist das
wohl wichtigste, was die Ge-
schichte dieses Gotteshauses
lehrt.

KOMMENTAR

Passau − Der Beschluss des Ord-
nungsausschusses, die Silvester-
party auf der Marienbrücke wei-
ter zu ermöglichen und dem
Stadtratsplenum keine gegentei-
lige Empfehlung auszuspre-
chen, ist nach Ansicht von Bür-
germeister Urban Mangold
(ÖDP) in zweifacher Hinsicht
unverantwortbar: „Der Ord-
nungsausschuss hat mit seiner
Entscheidung nicht nur eine Ge-
fahrensituation auf der Brücke
in Kauf genommen, sondern
auch die Beamten des Ord-
nungsreferates in eine unzumut-
bare Situation gebracht. Ich
kann mir nicht vorstellen, dass
ein leitender Beamter trotz der
eindeutigen Warnung der Poli-
zei seine Unterschrift unter eine
entsprechende Partyduldung
setzt. Ich würde es nicht tun“,
sagt Mangold. Deshalb müsse
die Beschlusslage vom Plenum
geändert werden.

Die Polizei warnt ausdrück-
lich vor einem sehr großen Risi-
ko.Wasserwacht und DLRG ver-
weisen auf die geringe Chance,
jemanden nachts aus dem eis-
kalten und strömungsstarken
Wasser retten zu können. Zu-
dem werde die einzige Brücke
zwischen Altstadt und Innstadt
blockiert, erinnert Mangold an
die Argumente, die gegen eine
unorganisierte Silvesterparty auf

der Marienbrücke sprechen.
„Wie man unter diesen Umstän-
den mit der Begründung, man
könne nicht alles verbieten, für
diese Silvesterfeier auf der Brü-
cke plädieren kann, verstehe ich
nicht“.

Kopfschütteln könne man nur
über das Verhalten der CSU-
Stadträte, die den Ausschussbe-
schluss als großen Erfolg feiern.
Mangold: „Mir scheint, dass der
Passauer CSU der politische
Kompass abhandengekommen
ist. Dass eine Partei, die sich
selbst als konservativ bezeich-
net, die händeringenden War-
nungen der Polizei aus rein poli-
tischen Gründen in den Wind
schlägt, ist bemerkenswert und
unverständlich“. (avs)

Mangold: „Unverantwortbar“

Risiko
Silvesterfest

Tiefenbach/Passau − Das Ge-
duldsspiel für viele Pendler
neigt sich dem Ende zu: Die Ar-
beiten auf der B 85 sind größ-
tenteils fertiggestellt. Aktuell
werden laut Staatlichem Bau-
amt noch die Ausstattungsarbei-
ten (Schutzplanken, Beschilde-
rung usw.) durchgeführt. Die
Strecke wird voraussichtlich am
Dienstagabend wieder freigege-
ben. ImAuftrag der Bundesrepu-
blik Deutschland sanierte das
Staatliche Bauamt die B 85 bei
Tiefenbach auf einer Gesamt-
länge von etwa 3,1 Kilometern,
zudem wurde eine Einfädelspur

Hier wurden 1,8
Millionen verbaut

auf Höhe der Aral-Tankstelle ge-
baut. Insgesamt kosteten beide
Maßnahmen nach Behördenan-
gaben fast 1,8 Millionen Euro:
Die Erhaltungsmaßnahme (in-
klusive teilweiser Sanierung der
Entwässerung, Bankette und Er-
neuerung der Schutzplanken/
Beschilderung/ Markierung
usw.) machte rund 1,4 Millio-
nen Euro aus, die Einfädelspur
(inklusive Erdarbeiten, Anpas-
sung der Entwässerungseinrich-
tungen,Anpassung der Radweg-
unterführung und Herstellung
von ökologischen Ausgleichs-
flächen) kostete rund 360 000
Euro. Hinzu kommen mögli-
cherweise noch Sanierungskos-
ten für die in letzter Zeit stark be-
fahrene Umleitungsstrecke −
diese wird nach Abschluss der
Maßnahme begutachtet. (ce)

Ab Dienstag freie
Fahrt auf B 85

Es gibt so viel zu sehen.

Eintrittskarten für die
Messe auf www.caravan-wels.at

kaufen, gleich ausdrucken und

€1,50
pro Ticket sparen!
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Messe Wels

ANZEIGE

Mangold sieht die Silvesterpar-
ty − wie Polizei, Wasserwacht
und DLRG − kritisch. (Foto: avs)

Schon am Dienstag soll derVerkehr auf der B 85 wieder ungestört
fließen, die letzten Arbeiten sind abgeschlossen. (Foto: Bauamt)


